
  
Verein für innovative Projekte   
in der Kinder – und Jugendarbeit e.V.   
Offenbach am Main 
 
 

laden ein zur  
 

Abschlusstagung des Forschungsprojekts 
„Jugendsozialarbeit im Wandel“ 

 
Kontinuität, Umbruch oder Crash? 

Jugendsozialarbeit im Wandel 

Eine erste Bilanz zu Wirkungen und Folgen der Arbeitsmarktreformen und 
des SGB II auf die Jugendsozialarbeit / Jugendberufshilfe 

 
 

31. Januar und 1. Februar 2007 
in der Andreas-Hermes-Akademie 

In der Wehrhecke 1, 53125 Bonn Röttgen 
 
 
Beginn:  31.01.2007, 12.00 Uhr mit Mittagessen 
Ende:  01.02.2007, 14.00 Uhr mit Mittagessen 
 
 
Das Forschungsprojekt „Jugendsozialarbeit im Wandel“ hat den Einfluss der Hartz-
Gesetzgebung und der Agenda 2010 auf die etablierten institutionellen Integrationsmuster für 
benachteiligte junge Menschen untersucht. Ausgangspunkt waren die im Bereich der Jugend-
sozialarbeit und Jugendberufshilfe spezifisch entwickelten Leistungsprozesse der beruflichen 
und sozialen Integration. 
Auf der Tagung werden die Ergebnisse dieser Untersuchung vorgestellt und aus verschiedenen 
Perspektiven diskutiert. Im Mittelpunkt der Tagung steht die Frage nach den Veränderungen in 
den sozialpolitischen Integrationspolitiken. Dabei wird folgenden Fragen nachgegangen: 

Welche Veränderungen sind in den Rahmenbedingungen der Arbeit der Einrichtungen der Ju-
gendsozialarbeit festzustellen? Welche Auswirkungen haben diese auf die Leistungsprozesse? 
Inwieweit lassen sich die Ergebnisse aus dem Forschungsprojekt als Indizien für eine zukünfti-
ge Ausrichtung der Integrationspolitiken interpretieren? 
Diese Veränderungen umfassen das Konzept des aktivierenden Sozialstaats, die Etablierung 
neuer Akteure und die Aufgaben durch das SGB II, aber auch das neue Fachkonzept sowie ein 
neues erwerbsorientiertes Integrationsverständnis. 

Die Ergebnisse werden in 4 Foren aus unterschiedlichen Perspektiven und Akteursebenen dis-
kutiert. In kurzen Thesen nehmen die ReferentInnen aus ihrer spezifischen Sicht dazu Stellung. 
Im Weiteren diskutieren sie untereinander sowie mit den Teilnehmenden die Ergebnisse und 
Folgerungen aus dem Forschungsprojekt. Es geht also um eine kritische Reflektion der Ergeb-
nisse und um eine Bewertung aus unterschiedlichen Perspektiven.  
 
 



Programm 

Mittwoch, 31.01.2007 
 
13. 00 Uhr  Begrüßung, Einführung 
 Paul Fülbier (BAG Jugendsozialarbeit) 
 
13.30 Uhr  Einführungsreferat 
 Joachim Gerd Ulrich (BIBB) 

„Berufliche Integration junger Menschen vor dem Wandel.  
Herausforderungen für die Gestaltung beruflicher Integrationsprozesse.“  

 
14.45 Uhr  Bericht aus dem Forschungsprojekt 

Kontinuität, Umbruch oder Crash?  
Ergebnisse und Folgerungen 
Gerhard Christe / Lutz Wende  

 
16.00 Uhr  Diskussion der Ergebnisse aus der Sicht des Beirats 

Walter Würfel (IB) 
Rainer Gaag (BBW Waiblingen) 
Michael Haberkorn (BVAA) 
Paul Fülbier (BAG Jugendsozialarbeit) 
Moderation: Claus Reis (FH Frankfurt) 

 
17.00 Uhr  Diskussion mit VertreterInnen der Praxis 

Einrichtungsebene:  Anke Kleinbrahm (AWO Düsseldorf) 
Verbandsebene:  Thomas Pütz (LAG KJS NRW) 
Jugendamt:   Lothar Kossack (Jugendamt Köln) 
ARGE:    Klaus Siegerroth (Bielefeld) 
Optionskommune:  Dietmar Linne (Göttingen)  
Moderation:   Rainer Gaag (Beirat)  

 
18.30 Uhr Ende des ersten Tages 
 
 
 
Donnerstag, 01.02.2007  
 
9.00 Uhr  Diskussion Wissenschaft und Forschung  

Strukturen im Übergangsfeld 
Schule – Beruf:     Joachim Winter (INBAS) 
      Gerhard Bonifer-Dörr (hiba) 
Berufspädagogik:    Stephan Stomporowski (Uni Hamburg) 
Wohlfahrtspolitische Aspekte:  Wolfgang Völker 
      (Diakonie Hamburg und Redaktion Zeitschrift 
      „Widersprüche“)  

Moderation:     Walter Würfel (Beirat) 
 

 
10.45 Uhr  Podiumsdiskussion – Integrationspolitiken auf dem Prüfstand  

Einführung und Moderation Claus Reis (FH Frankfurt ) 
TeilnehmerInnen: 
Andreas Sellner (DiCV Köln) 
Michael Zaske (MASGF Brandenburg) 
Tina Hofmann (DPW) 
Gerhard Christe (IAJ Oldenburg) 



 
12.30 Uhr  Abschlussstatement BAG Jugendsozialarbeit 

Gero Kerig (BAG Jugendsozialarbeit) 
„Ergebnisse aus den mit der BAG Jugendsozialarbeit initiierten Forschungsprojek-
te“. Folgerungen für eine übergreifende Vertretung der Einrichtungen der Jugend-
sozialarbeit. 

 
13.00 Uhr Mittagessen und Ende der Tagung 
 
 

* * * 
 
 
Der Teilnahmegebühr beträgt 180,00 €. In der Gebühr sind die Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung enthalten.  
Anmeldungen werden nach Eingang des Teilnahmebeitrages bestätigt. 
 
Anmeldungen bitte an:  
Bundesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit  
z. Hd. Frau Berger  
Hohe Straße 73, 53119 Bonn 
e-mail: berger@bag-jugendsozialarbeit.de 
 
 
 
Der Teilnahmebeitrag ist auf das Konto von vip.ku.ja 

Kto.Nr: 10 634  bei der Städtischen Sparkasse Offenbach BLZ: 505 500 20  

Verwendungszweck: Ergebnistagung 2007 (bitte unbedingt mit Teilnehmernennung)  

zu überweisen.  
 
 


